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Sehr geehrte Feuerwehrkamera-
dinnen und Feuerwehrkameraden,

am Ende des Jahres darf ich wieder 
die Gelegenheit wahrnehmen, um 
Danke zu sagen. Gerade heuer, in 
einem der schwierigsten Jahre der ver-
gangenen Jahrzehnte, ist es auch für 
die Feuerwehren eine große Heraus-
forderung, unser perfekt aufgebautes 
Einsatz- und Hilfeleistungssystem 
aufrechterhalten zu können.

Der Ausfall sämtlicher Veran-
staltungen führte und führt zum 

Fehlen der unbedingt notwendigen 
Finanzmittel. Der jährliche Beitrag 
der Gemeinde bietet sicherlich eine 
gewisse Finanzierungsbasis, wird aber 
nicht immer reichen.

Die finanzielle Situation ist aber 
auch für unsere Gemeinde(n) derart 
katastrophal, dass durch ein rigoroses 
Sparprogramm Streichungen von För-
derungen angedacht werden müssen.

Ich werde mich aber dafür ein-
setzen, dass, solange wir können 
bzw. dürfen, unsere Einsatzorga-
nisationen weiter Unterstützungen 
bekommen.

Das Jahr 2020 war schon für uns 
alle eine große Herausforderung, ich 
befürchte aber, dass die Auswirkun-
gen kommendes Jahr verheerend sein 
werden. Die Milliarden, mit denen 
der Bund Hilfestellung verspricht, 
lassen mich erschaudern. Nicht nur, 
dass uns auch in den nächsten Jah-
ren notwendige Finanzmittel fehlen 

werden, müssen wir diese Bundes-
schulden auch einmal zurückzahlen.

Um aber all diese Schwierigkeiten 
überwinden zu können, werden wir 
mehr denn je unser Freiwilligensys-
tem benötigen.

Ich danke daher an dieser Stelle 
ganz besonders unseren Freiwilli-
gen Feuerwehren, dass sie in dieser 
schwierigen Zeit weiter einsatzbe-
reit sind. Danke auch für die ganz 
ausgezeichnete Zusammenarbeit 
und Unterstützung, wann immer 
wir Hilfe benötigen.

Geschätzte Feuerwehrkameradin-
nen und Feuerwehrkameraden, dan-
ke und alles Gute für die Zukunft!

Gut Wehr!

Maximilian Igelsböck 
Bürgermeister

Begleite uns!
www.ff-gerungs.at

      /ffgerungs
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Das Feuerwehrkommando
HVM Franz SCHRENK	 OBI Jürgen ANDERL BR Christian WEIS	 OV Christian LAISTER	 V Manuel PENZ
	 Gehilfe des Leiters	 Feuerwehrkommandant Feuerwehrkommandant	 Leiter der Verwaltung	 Stellvertreter des Leiters
	 der Verwaltung	 Stellvertreter 		  der Verwaltung

Wir sind bereit – 24 Stunden am Tag, 
7 Tage die Woche – selbstverständlich 
freiwillig, auch in dieser schwierigen 

und belastenden Coronazeit.

Liebe Leserinnen und Leser 
unseres Jahresberichtes! 

Wir leben alle momentan in einer 
schwierigen Zeit. Auch im Feuer-
wehrwesen hat die Pandemie mit 
voller Wucht zugeschlagen. Zum 
Eigenschutz unserer Kameradinnen 
und Kameraden wurden uns seitens 
des Landesfeuerwehrverbandes viele 
Vorgaben und Schutzmaßnahmen 
auferlegt. Außerdem war es uns nicht 
möglich, die nötigen Geldmittel zur 
Aufrechterhaltung unseres Feuer-
wehrbetriebes aus den Erlösen unserer 
Veranstaltungen sicherzustellen. 

Die Feuerwehren und Vereine sind 
es bei uns gewohnt, für die kultu-
rellen Veranstaltungen, wie Feste, 
Bälle, Maibaumsetzen, …, auch den 
entsprechenden Beitrag in der Stadt-
gemeinde zu leisten. Wir alle hoffen, 
dass diese gewohnte Normalität bald 
wieder Einzug hält.

Wie es der Feuerwehr Groß Ge-
rungs in diesem überaus seltsamen 

und ungewohnt ruhigen Feuerwehr-
jahr ergangen ist, entnehmen Sie dem 
Bericht von Oberfeuerwehrmann 
(OFM) Elisa Fürst auf Seite 29.

Alle fünf Jahre wird das Komman-
do, sprich der Kommandant und 
sein Stellvertreter, neu gewählt und 
zugleich der Leiter des Verwaltungs-
dienstes neu bestellt. Somit finden im 
Jänner 2021 in ganz Niederösterreich 
Neuwahlen statt.

Als Kommandant der Freiwilligen 
Feuerwehr Groß Gerungs möchte 
ich mich an dieser Stelle bei meinem 
Stellvertreter Jürgen Anderl, Ober-
verwalter (OV) Christian Laister 
und Verwalter Manuel Penz für die 
geleistete Arbeit im Kommando in 
den letzten fünf Jahren recht herzlich 
bedanken.

Ein besonderes Vergeltsgott 
möchte ich im Namen der ganzen 
Mannschaft unserem OV Christian 
Laister aussprechen.

Christian hat seit 19 Jahren mit 
größter Sorgfalt und Genauigkeit die 
Geschicke der Verwaltung unserer 
Feuerwehr geleitet. Als Vizebürger-
meister unserer Stadtgemeinde Groß 
Gerungs ist es ihm in Zukunft nicht 
mehr möglich, als Oberverwalter tätig 
zu sein.

In den letzten fünf Jahren haben 
wir gemeinsam in unserer Feuerwehr 
sehr vieles bewegen können, wie 
Neuanschaffungen bei Fahrzeugen 
(WLFA und HLF2) und verschiede-
ner Ausrüstungsgegenstände. Viele 
Einsätze und Übungen konnten wir 
zum Wohle unserer Bevölkerung 
positiv abschließen bzw. durchführen.

Bei all diesem Erfolg darf man aber 
auf das wichtigste Werkzeug nicht 
vergessen, und das seid ihr, liebe 
Kameradinnen und Kameraden der 
Feuerwehr Groß Gerungs. Ihr seid 
es, die das System Feuerwehr auf-
rechterhalten. 

Bei Herrn Bürgermeister Maximi-
lian Igelsböck und Vizebürgermeister 
Christian Laister, den Stadt- und 
Gemeinderäten möchten wir uns für 
das gute Miteinander bedanken.

Ebenfalls ein großer Dank gilt der 
Polizei sowie dem Arbeitersamariter-
bund Groß Gerungs für die professi-
onelle Zusammenarbeit.

Für das neue Jahr wünsche ich mir 
nur zwei Dinge: Erstens wünsche ich 
mir, dass wir so schnell als möglich 
wieder zu einer gewissen Normalität 
zurückkehren können. 

Und das zweite, was ich mir wün-
sche, liebe Kameraden und liebe 
Familienmitglieder, ist, dass wir alle 
von unseren Einsätzen wieder gesund 
heimkommen. 

Im Namen des Kommandos wün-
sche ich euch allen ein gutes Neues 
Jahr 2021!

Danke für euer Engagement 
und euren Enthusiasmus, und 
dass eure Familien euch weiterhin 
so unterstützen, damit wir auch 
zukünftig für die Sicherheit von 
Groß Gerungs und Umgebung 
ehrenamtlich zur Verfügung stehen 
können, getreu unserem Leitspruch

„Gott zur Ehr, 
dem nächsten zur Wehr“.

Christian Weis 
Feuerwehrkommandant



FF Groß Gerungs–Jahresbericht 20204



FF Groß Gerungs–Jahresbericht 2020 5

50 Einsätze Stunden
5 Brandeinsätze 107
1 klein
1 mittel
3 Fehlalarm
1 Brandsicherheitswache 17
44 Technische Einsätze 338
43 klein

1 mittel

462

Insgesamt wurden vom 9.12.2019 – 30.11.2020 
von den Mitgliedern der Freiwilligen Feuer-
wehr Groß Gerungs 3.360 Stunden im Diens-
te für die Bevölkerung geleistet. 28 Stunden 
davon wurden für Ausbildung in der Landes-
feuerwehrschule in Tulln, auf Bezirks- oder Ab-
schnittsebene verwendet.

9 Übungen Stunden
1 Atemschutzübungen
2 Gesamtübungen
1 Schadstoffübung
1 Schulung Fahrzeuge
2 Sprengdienstübungen
2 Technische Übungen

162

Tätigkeiten 2.736
Ausbildertätigkeit, Bewerter-
tätigkeit, Ball, Festvorberei-
tung, Sitzungen, Reinigung, 
Verwaltungstätigkeiten, Re-
paraturen, Montage, Weiter-
bildung, Öffentlichkeitsar-
beit, Jahresbericht

Statistik 2020 (9.12.2019 – 30.11.2020)

Impressum:
Freiwillige Feuerwehr Groß Gerungs	 Herausgeber
Jahresbericht 2020	 Freiwillige Feuerwehr Groß Gerungs
Redaktion, Layout und Satz	 Thailerstraße 363
Scherney Andreas	 3920 Groß Gerungs
Druck	 Fotos
Druckerei Haider Manuel e.U., Schönau i. M.	 CDC/ Alissa Eckert, MSMI; Dan Higgins, MAMS; aaron Dienstleitungs GmbH; BFKDO Zwettl; FF Arbesbach; FF Groß Gerungs 
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Der folgende Beitrag gibt einen 
Überblick über unser Einsatzgeschehen 
der letzten 12 Monate. Mehr Informa-
tionen und noch mehr Fotos finden Sie 
auf unserer Webseite

www.ff-gerungs.at.

Di. 31. Dezember 2019 19:19 
Waldbrand (B2) Kleinpertholz

Die Bezirksalarmzentrale Florian 
Zwettl (Fl. ZT) alarmierte uns am 
Silvesterabend gemeinsam mit weite-
ren Feuerwehren des Unterabschnittes 
zu einem Waldbrand zwischen Kl. 
Wetzles und Kleinpertholz. Während 
der Anfahrt mit 4 Fahrzeugen und 
35 Mitgliedern wurde der Einsatz 
storniert. Es handelte sich um ein 
Brauchtumsfeuer, welches weder der 
Polizei noch der Feuerwehr im Vorfeld 
gemeldet worden war.
So. 19. Jänner 2020 12:01 
LKW-Bergung auf der LB119 

Die FF Griesbach forderte uns zur 
Unterstützung bei einer LKW-Bergung 
an.

Ein LKW der Straßenmeisterei muss-
te hinter hängengebliebenen PKWs auf 
einer Steigung der LB119 in Griesbach 
anhalten. Auf Grund der glatten Fahr-
bahn kam er ins Rutschen und landete 
rückwärts im Straßengraben. Glück-
licherweise konnten nachkommende 
PKWs ausweichen und es gab nur einen 
Sachschaden am LKW.

Mittels 8to Winde unseres Wech-
selladefahrzeuges (WLFA) wurde der 
20to LKW gemeinsam mit der FF 
Griesbach geborgen. Die Polizei sperrte 
die LB119 während des 2-stündigen 
Einsatzes.
Fr. 7. Februar 2020 15:57 
Person(en) im Aufzug

Bei Auslösung des Notrufs im Auf-
zug in der Schulgasse 65 wird die 
FF Groß Gerungs alarmiert, um die 
eingeschlossenen Personen zu befreien.
Mo. 10. Februar 2020 16:45 
Sturmschaden in St. Jakob

Ein durch ein Unwetter geknickter 
Baum drohte auf ein Haus zu stürzen. 
Wir unterstützten den Förster mit 
unserer Drehleiter bei der Beseitigung 
der Gefahr.
Fr. 20. März 2020 15:00 
Versorgungstransport

Wir holten mit unserem WLFA Des-
infektionsmittel für die Feuerwehren 

Einsätze
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•  Arbeiten in der Medizin, Therapie, Gastronomie, Verwaltung

• Karriere mit Lehre (Lehre zum Koch/ zur Restaurantfachkraft)

• Betriebliches Gesundheitsmanagement „Xund und fit für Mitarbeiter“

• Aus- und Weiterbildung in der „Xund und fit Akademie“

Kreuzberg 310, 3920 Groß Gerungs • +43(0)2812-8681-0 • www.karriere.herz-kreislauf.at •      /HerzKreislaufZentrumGrossGerungs

LINZ | LASBERG | ST. GEORGEN/W. | SCHÖRFLING | TRAISMAUER | YBBS

07942/74 366, offi ce.lasberg@wimbergerhaus.at, www.wimbergerhaus.at
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Einsätze
des Bezirks Zwettl aus Tulln.

Dieser Einsatz erfolgte auf Anfor-
derung durch das Bezirksfeuerwehr-
kommando im Rahmen der Corona-
Maßnahmen.
Fr. 8. Mai 2020 08:30 
Zeltaufbau

Bei der Stadthalle Zwettl wurde 
im Auftrag der Landesregierung eine 
Teststation für SARS CoV 2 aufgebaut.

Drei Mann der FF Altpölla und drei 
Mann der FF Gr. Gerungs, unterstützt 
von der Gemeinde und Straßenmeiste-
rei Zwettl führten die Arbeiten durch. 
Für den Aufbau verantwortlich waren 
BFKDTSTV BR Karl Kainrath und 
Ing. Markus Wandaller von der Lan-
desregierung.
Fr. 10. Juli 2020 20:58 
Unwettereinsatz

Ein Sturm war über Groß Gerungs 
gezogen und hatte innerhalb kürzester 
Zeit Bäume entwurzelt und durch mehr 
als 40l Niederschlag pro m² Straßen 
überflutet und verschmutzt und auch 
Keller angefüllt. Auf Grund der Scha-
densmeldungen wurde die Mannschaft 
aufgeteilt, um die Einsätze gleichzeitig 
abzuarbeiten.

In unmittelbarer Nähe des Feuer-
wehrhauses hatte ein umgestürzter 
Baum die Thailerstraße blockiert. 
Dieser wurde nach der Sperre der 
Straße von der Mannschaft des HLF3 
beseitigt.

Zeitgleich fuhren einige Kameraden 
mit dem Kommandofahrzeug und dem 
HLF2 in die überflutete Schulgasse. 
Dort erfolgte eine sofortige Straßen-
sperre, bis sich die Lage beruhigte hatte 
und das Regenwasser abgeronnen war. 
Im Anschluss wurde mit der Kehr-
maschine der Stadtgemeinde Groß 
Gerungs die Straße gesäubert. Der 
Parkplatz der Firma Blumen Hahn 
musste ebenfalls mittels HD-Strahlrohr 
gereinigt werden.

Nach der Beseitigung des Baumes 
in der Thailerstraße fuhr das HLF3 
zur Kreuzung Kreuzberg und Plet-
zensiedlung, wo Erde von den Feldern 
und Schotter von der dort befindlichen 
Baustelle die Fahrbahn der Straße ver-
schmutzt hatten. Nach der Sperre der 
Straße durch die Feuerwehr erfolgte 
die Reinigung mittels Radlader der 
Gemeinde.

Gleichzeitig rückten wir mit dem 
KLF und einem Nasssauger zu einem 
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BLUMEN & GARTEN Schulgasse 170
3920 Groß Gerungs

T: 02812/51010, Fax Kl. 4
 info@blumenhahn.at

BLUMEN & GARTEN
HAHN   OGHAHN   OG

www.blumenhahn.at
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Einsätze
überf luteten Keller aus, um diesen 
wieder trockenzulegen.

Nach Mitternacht konnten alle 22 
„Florianis“ wieder ins Feuerwehrhaus 
einrücken. Ein Dankeschön an die Mit-
arbeiter des Bauhofes Groß Gerungs für 
die gute Zusammenarbeit.
So. 12. Juli 2020 10:23 
Tierrettung

Die Polizei alarmierte uns zur Ret-
tung einer Schlange, welche sich auf 
den Hauptplatz verirrt hatte. Diese 
konnte schnell eingefangen und au-
ßerhalb der Stadt in einer Wiese wieder 
ausgesetzt werden.
So. 9. August 2020 13:57 
VU mit eingeklemmter Person

FL. ZT alarmierte uns zu einem Ver-
kehrsunfall mit eingeklemmter Person 
auf der LB119 zwischen Griesbach und 
Arbesbach auf Höhe Kamp. Während 
der Einsatz von der FF Arbesbach 
abgearbeitet wurde, standen wir mit 
unserem Hydraulischen Rettungssatz 
in Bereitschaft, um bei einem Ausfall 
des eingesetzten Gerätes einzuspringen.
Di. 18. August 2020 07:26 
TUS-Alarm HKZ Groß Gerungs

Ein TUS-Alarm rief uns ins Herz-
Kreislauf-Zentrum am Kreuzberg. 
Staubentwicklung bei Renovierungs-
arbeiten hatte die automatische Brand-
meldeanlage ausgelöst. Da diese nicht 
innerhalb von 5 Minuten durch die Be-
legschaft zurückgestellt wurde, erfolgte 
die Alarmierung der Feuerwehren Frei-
tzenschlag, Groß Gerungs, Kl. Wetzles 
und Wurmbrand. Nach Erkundung 
und Überprüfung des ausgelösten 
Melders konnten die 4 Feuerwehren 
wieder einrücken.
Do. 8. Oktober 2020 07:26 
Verlorenes Ladegut

Ein LKW fuhr auf der LB38 durch 
das Ortsgebiet von Heinreichs in Rich-
tung Groß Gerungs. In einer Links-
kurve dürften sich die Verschlüsse der 
rechten Bordwand geöffnet haben, wo-
durch die Ladung (16 Paletten Geträn-
kekisten) verrutschte und zum größten 
Teil vom Anhänger fiel. Die meisten 
Kisten waren auf der Fahrbahn sowie 
auf der angrenzenden Wiese verstreut.

Bei unserem Eintreffen wurde die 
Unfallstelle schon von der Polizei 
Groß Gerungs abgesichert und wir 
konnten sofort mit dem Einsammeln 
der Flaschen und Kisten beginnen. 
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Einsätze
Nach rund 1,5 h war der LKW wieder 
beladen. Wir halfen auch noch bei 
der Sicherung der Bordwand mittels 
Gurten, um ein erneutes ungewolltes 
Öffnen zu verhindern.

Ebenso reinigten wir die Fahrbahn 
und entsorgten die losen Plastikteile. 
Die LB38 war während der Aufräum
arbeiten bis etwa 09:00 Uhr nur er-
schwert passierbar.

Vielen Dank an die Polizei Groß Ge-
rungs und die Straßenmeisterei Groß 
Gerungs für die Unterstützung!
Do. 15. Oktober 2020 11:43 
Menschenrettung mittels Drehleiter

Die FF Kl. Wetzles forderte unsere 
Drehleiter zu einer Menschenrettung in 
Klein Gundholz an. Ein Arbeiter war 
im Dachgeschoss eines Neubaus verun-
fallt und musste mittels Drehleiter über 
ein Fenster gerettet werden.

Während der Verletzte vom ASB 
Groß Gerungs versorgt wurde, bereitete 
die FF Klein Wetzles alles im Inneren 
der Baustelle vor. Wir brachten in der 
Zwischenzeit die Drehleiter in Position 
und montierten die Halterung für die 
Krankentrage. Nach dem OK des in der 
Zwischenzeit eingetroffenen Notarztes 
verlief der Transport über das Fenster 
im Dachgeschoss problemlos.

Beim Eintreffen des angeforderten 
Notarzthubschraubers war der Verletzte 
bereits sicher am Boden. Kurz darauf 
konnte er ins Krankenhaus geflogen 
werden.

Dieser Einsatz zeigte die professio-
nelle Zusammenarbeit mit dem ASBÖ 
Groß Gerungs, der Polizei sowie den 
Kameraden der FF Klein Wetzles.
So. 15. November 2020 08:02 
Dachstuhlbrand (B3) in Kinzenschlag

So lautete die Alarmierung durch 
Fl. NÖ. Schon nach wenigen Minuten 
waren wir mit 5 Fahrzeugen und 30 
Kameraden unterwegs zum Einsatzort. 
Aus noch unbekannter Ursache war 
es zu einem Schwelbrand in Teilen 
des Dachstuhls eines Wohnhauses 
gekommen.

Dort eingetroffen erhielten wir von 
der Einsatzleitung den Auftrag, den 
Erstangriff mittels unserer beiden 
Tanklöschfahrzeuge durchzuführen. 
Vom HLF3 aus bekämpften wir ge-
meinsam mit der FF Griesbach den 
Brand auf der Südseite.

Um an den Brandherd zu kommen, 
musste großflächig das Dach geöffnet 
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Einsätze
werden. Zur Durchlüftung des Hauses 
kam ein Druckbelüfter zum Einsatz. 
Bei der Brandbekämpfung verwende-
ten wir die Schaumdruckzumischung 
im Netzmittelbetrieb, um einen schnel-
leren Löscherfolg zu erzielen. Dieser 
Netzmittelbetrieb gewährleistet ein 
besseres Eindringen des Löschmittels.

Vom HLF2 an der Nordseite des 
Objektes wurde ein Atemschutztrupp 
zur Überprüfung ins Hausinnere ge-
schickt. In der Zwischenzeit konnte 
von den nachrückenden Feuerwehren 
die Wasserversorgung aus Hausbrun-
nen und vom Löschwasserbehälter 
hergestellt werden. Alle am Einsatz 
beteiligten Feuerwehren schickten ihre 
Atemschutztrupps zum Sammelplatz, 
um die Kameraden, die im direkten 
Löscheinsatz standen, abzulösen.

Zur Überprüfung des Löscherfolges 
wurden weitere Dachziegel entfernt, 
eine glosende Holzwand des Winter-
gartenzubaus geöffnet, die Isolierung 
entfernt und alles mittels Wärmebild-
kamera auf Glutnester überprüft.

Gegen 11:00 Uhr konnten wir den 
Einsatz beenden, während die FF Kl. 
Wetzles die Brandwache übernahm. 
Neben den 7 eingesetzten Feuerwehren 
waren auch noch der Samariterbund 
Groß Gerungs, der Rotkreuz-Bezirks
einsatzleiter aus Zwettl und die Polizei 
vor Ort.
Zum Jahresabschluss nochmals ein 
Dankeschön an alle Einsatzkräfte 
der verschiedenen Blaulichtorgani-
sationen für die gute Zusammen-

arbeit. 
Gemeinsam leisten wir im Ernstfall 

jederzeit freiwillig professionelle 
Hilfe für unsere Mitbürger!

Peter Fritz Weichseldorfer GmbH
3521 Untermeisling 52 Tel.: 02717/5250  Fax: 02717/52504
Mail: feuerwehr@weichseldorfer.at  www.weichseldorfer.at

Die JAGDSCHUHE von

Scout 2.0

Wasserdicht durch GORE-TEX®
Besonders rutschhemmend mit VIBRAM® 
Rutschhemmend durch Anti Slip

Aus robustem Nubukleder 
gefertigt, ist Dein Nature 
One der perfekte Begleiter 
für Deinen Einsatz im Revier.

Nature one GTX

Black Eagle Nature 
GTX low

Black Eagle Adventure 
2.1 GTX mid/olive-rock

... mit textilem Obermaterial lässt Deinen Fuß 
atmen, denn er ist wasserdampfdurchlässig 
und leitet Feuchtigkeit nach außen.

Nature Trace 
GTX
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Übungen
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Der folgende Beitrag gibt einen 
Überblick über unser Übungsge-
schehen der letzten 12 Monate. Co-
ronabedingt mussten 2020 fast alle 
Übungen abgesagt werden. Mehr 
Informationen und Fotos finden Sie 
auf unserer Webseite

www.ff-gerungs.at.

Mehrgasspürgerät
Im Februar erfolgte für die Mit-

glieder der beiden Stützpunktfeu-
erwehren Groß Gerungs und Groß 
Meinharts zwei Einschulungen auf 
das Mehrgasmessgerät ALTAIR 4XR.

Mit dem neuen Messgerät können 
wir ab sofort die Gaskonzentration 
von Methangas, Schwefelwasserstoff, 
Kohlenmonoxid und Stauerstoff über-
prüfen. Damit können wir im Einsatz 
nun auch das besonders gefährliche 
Kohlenmonoxid erkennen, welches 
farb-, geruchs- und geschmacklos ist.
Sprengübung

Auf Einladung des Sprengdiens-
tes des Bezirks Freistadt nahm die 
5.  Sprengdienstgruppe NORD 
(Zwettl), darunter unser Mitglied 
HBM Andreas Scherney, an einer 
Sprengübung in Oberösterreich teil.

Zur Vorbereitung trafen sich die 
Mitglieder der Sprengdienstgruppe 
Zwettl am 27.2.2020 und erstellten 
auf Grundlage der übermittelten 
Unterlagen einen Sprengplan.

Am Samstag, den 29. Februar 2020, 
fand dann ab 08.00 Uhr in Wind-
haag/Freistadt beim Feuerwehrhaus 
Spörbichl die Sprengübung statt. Zur 
Kontrolle erstellten die Mitglieder 
beider Sprenggruppen aus NÖ und 
OÖ gemeinsam einen Sprengplan.

Anschließend wurden an die 350 
Löcher gebohrt, die notwendigen La-
dungen hergestellt und eingebracht. 
In der Zwischenzeit schützte die 
FF Spörbichl nahegelegene Objekte 
mittels Planen.

Um 14.00 Uhr hatten sich an die 
500 Zuseher im eigens eingerichteten 
und in sicherer Entfernung gelegenen 
Bereich eingefunden. Um 14:30 Uhr 
erfolgte die Zündung und brachte das 
50 Jahre alte Feuerwehrhaus der FF 
Spörbichl zu Fall.

Ein herzliches Dankeschön an das 
BFKDO Freistadt und die Spreng-

Übungen
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gruppe für die Einladung zu dieser 
interessanten Übung und an die FF 
Spörbichl für die Bewirtung.
Gasübung

Anfang Juli fand bei der Molchsta-
tion der West-Austria Gasleitung in 
Groß-Gundholz die jährliche Übung 
der beiden Stützpunktfeuerwehren 
Groß Gerungs und Groß Meinharts 
statt. Am Übungsort wurden wir vom 
Brandschutzbeauftragten der Gas 
Connect Austria über die Übungslage 
informiert. Es galt, einen Gasaustritt 
ohne Flamme zu bekämpfen und 
einen verunfallten Arbeiter aus einem 
Schacht zu retten.

Unter Berücksichtigung der Wind-
richtung und Messung mittels Mehr-
gasspürgerät wurde das Gelände 
abgesperrt. Da sich der verunfallte 
Arbeiter nicht im unmittelbaren Ge-
fahrenbereich befand, konnte dieser 
schnellstmöglich ohne Einsatz von 
Atemschutz gerettet werden. Die 
Kühlung der Gasaustrittsstelle mittels 
C-Rohr führte ein Atemschutztrupp 
durch.

Zusätzlich wurden wir instruiert, 
keine Mobiltelefone oder nicht ex-
geschützte Funkgeräte im Gefahren-
bereich zu verwenden. Des Weiteren 
sollte das Schleifen von Kupplungen 
vermieden werden, um jedmögliche 
Zündquelle zu vermeiden.

Nach der Übungsnachbesprechung 
lud uns die Gas Connect Austria noch 
zu einem Abendessen ein. Dafür ein 
herzliches Dankeschön.
Hebekissen

Im August beschäftigten wir uns 
mit den verschiedenen Hebekissen. 
Übungsleiter LM Jakob Fürst und 
LM Stefan Laister simulierten einen 
Unfall mit einer unter dem Auto 
eingeklemmten Person.

Nach Absicherung der Unfallstelle 
und Sicherung des Fahrzeuges gegen 
Wegrollen und Erschütterungen 
entnahmen wir unserem HLF3 die 
8 bar Hebekissen, diverse Druck-
luftschläuche, Druckreduzierer, eine 
Druckluftf lasche, das Steuerorgan 
und diverse Unterlegshölzer. Auf einer 
Plane wurde die Gerätschaft für die 
Einsatzübung vorbereitet. Anschlie-
ßend erfolgten durch unsere jungen 

Übungen
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Mitglieder der Zusammenbau und 
die Bedienung der Hebekissen. Nach 
dem Anheben des PKWs konnte die 
eingeklemmte Person aus dem Gefah-
renbereich gebracht werden.

Zum Abschluss hoben wir den 
PKW noch mit dem großen 1 bar 
Hebekissen aus unserem HLF2. Da 
dieses Hebekissen in den letzten Jah-
ren selten zum Einsatz kam, gab es 
auch für die älteren Kameraden einige 
Aha-Erlebnisse.
Seilwinden

Als Vorbereitung auf den kom-
menden Winter übten wir im Sep-
tember die richtige Verwendung der 
Seilwinden. Unter der Leitung von 
BR Christian Weis und BM Stephan 
Faltin nutzten wir das Bauhofgelände, 
um die Bedienung der beiden uns zur 
Verfügung stehenden ROTZLER 
TREIBMATIC Seilwinden aufzu-
frischen.

Nach einer allgemeinen Einleitung 
teilten wir uns in zwei Gruppen 
auf; eine beübte die 8to Seilwinde 
im WLFA, die andere Gruppe die 
5to Winde im HLF2. Nach der richti-
gen Positionierung der Fahrzeuge und 
der Windenkeile verschafften wir uns 
einen Überblick über die in den Fahr-
zeugen vorhandenen Anschlagmittel. 
Anschließend wurde die Bedienung 
der Winde erklärt, an einem stabilen 
Objekt angeschlagen und die Last 
leicht herangezogen. Danach folgten 
eine kurze Nachbesprechung, der 
Abbau und die Versorgung der Ge-
rätschaft.

Alsdann tauschten die Gruppen 
die Fahrzeuge, um sich mit beiden 
Seilwinden und ihren Unterschieden 
vertraut zu machen. Ein herzliches 
Dankeschön an die Gemeinde für 
die Benutzung des Bauhofgeländes.
„Finnentest“

Im Oktober, kurz vor der Ver-
schärfung der Corona-Maßnahmen, 
führten SB Atemschutz Andreas 
Laister, SB Feuerwehrmedizinischer 
Dienst Otmar Weis und LM Andreas 
Grudl den jährlich vorgeschriebenen 
„Finnentest“ durch. Um die Sicher-
heit der zu prüfenden Einsatzkräfte 
zu gewährleisten, unterzogen sich 
alle drei zuvor einem Corona-Test. 
Die Teilnehmer selbst erschienen zu 
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einer festgesetzten Uhrzeit, um den 
Kontakt untereinander zu vermeiden.

Beim „Finnentest“ müssen un-
sere Atemschutzgeräteträger mit 
kompletter Schutzausrüstung und 
angelegtem Atemschutzgerät 5 an-
strengende Stationen in 14 Minuten 
30 Sekunden bewältigen: 100 Meter 
ohne und danach mit 2 Kanistern zu 
je 16,6 kg gehen, Stiegen hinauf- und 
hinuntersteigen, einen LKW-Reifen 
mit einem Schlägel 3 Meter weiter 
schlagen, Hindernisse unterkriechen 
bzw. übersteigen und abschließend 
einen 15m C-Druckschlauch einfach 
einrollen.

Alle 23 Teilnehmer konnten ihre 
Atemschutztauglichkeit unter Beweis 
stellen.
Ein herzliches Dankeschön an die Ka-
meraden, die sich in ihrer Freizeit best-
möglich für den Ernstfall vorbereiten.

Neben Einsätzen, Übungen und sonstigen Tätigkeiten haben im Jahr 2020 5 Kameraden insgesamt 28 Stunden ihrer 
Freizeit verwendet und sich bei Kursen für ihre Aufgaben bei der Feuerwehr weitergebildet, um im Ernstfall optimale 
Hilfe leisten zu können. Coronabedingt musste der Großteil der geplanten Ausbildungen im Jahr 2020 abgesagt werden.

Anderl Jürgen, OBI (4) Heißausbildung in gasbefeuerten Übungsanlagen (ATS4)

Breyer Alfred, OLM (8) Drehleiter Maschinisten Fortbildung (DLMAF)

Eschelmüller Dominik, PFM (8) Arbeiten in der Einsatzleitung (FK)

Scherney Andreas, HBM (4) Sprengdienst Fortbildung (SPRDF)

Weis Christian, BR (12) Feuerwehrkommandanten Fortbildung (FKDTF)

Ausbildung
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Seitenblicke

Auch die Kameradschaftspflege musste 2020 stark ein-
geschränkt werden. Heuer feierten folgende Kameraden 
einen runden Geburtstag:

85er	 Karl Lichtenauer, ELM
80er	 Rudolf Schwarzinger, ELM
75er	 Günter Bayerl, FARZT
70er	 Kurt Laister, OLM
60er	 Andreas Scherney, HBM
50er	 Günther Hackl, FT
		  Gernot Wrubel, FM
40er	 Klaus Eschelmüller, HFM
30er	 Jakob Fürst, LM
20er	 Dominik Eschelmüller, PFM
Die Feuerwehr gratuliert herzlichst und wünscht den 

Jubilaren alles Gute und viel Gesundheit für die Zukunft.
Skifahren

Ende Jänner schlug die Bewerbsgruppe GG2 ihr Winter-
trainingslager in Saalbach-Hinterglemm auf. Dort konnten 
wir uns bei schönstem Wetter optimal auf die anstrengende 
Bewerbssaison vorbereiten. Leider musste diese kurze Zeit 

später, genauso wie ein weiteres geplantes Skiwochenende 
im März, coronabedingt abgesagt werden.
Storchenrundflug

Die Störche der Bewerbsgruppen kamen auch 2020 nicht 
zur Ruhe. Statt „Ab in den Süden“ schlugen sie Anfang 
Dezember 2019 ihr Winterquartier in Heinreichs bei der 
Familie von HFM Manuel Lang auf, wo Tochter Sarah 
das Licht der Welt erblickte.

Kaum zeigten sich die ersten Sonnenstrahlen, folgte am 
27. März 2020 ein kurzer Flug nach Harruck zu LM And-
reas Grudl zur Geburt von Tochter Lena. Dort verbrachten 
sie dann viele Monate.

Auch 2020 mussten sie letztendlich die schon lange 
gebuchte Reise in den Süden absagen. OFM Elisa und 
LM Jakob Fürst gaben nämlich am 25.11. die Ankunft 
ihres Sohnes Ludwig Franz bekannt - statt warmem Afrika 
ein weiteres Winterlager in Groß Gerungs. ☺

Wir wünschen Kathi & Manuel, Elisabeth & Andreas 
sowie Elisa & Jakob alles Liebe, Gesundheit und viel 
Freude mit ihrem Nachwuchs.
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Verdienst- und Ehrenzeichen
Im Laufe des Jahres 2020 erhielten 4 Mitglieder unserer Feuerwehr folgende Ehren- und Verdienstzeichen oder 

Ernennungsurkunden.

Hubert Wieland, EHLM Ehrenzeichen für langjährige verdienstvolle Tätigkeit im Feuerwehrwesen 
70 Jahre

Franz Knapp, OBR Verdienstkreuz NÖ LFV
Johannes Kitzler, ASB Modulleiter Basisausbildung
Christoph Bretterbauer, ASB Ausbilderverdienstabzeichen - Bronze

LEYRER + GRAF Baugesellschaft m.b.H.
Hochbau • Tiefbau • Energie + Telekom • Holztechnik

www.leyrer-graf.at

GARANTIERT LEISTUNGSSTARK.
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Neuzugänge

Interessiert, der Feuerwehr beizutreten?
Die Freiwillige Feuerwehr bietet ein interessantes und abwechslungsreiches 

Tätigkeitsfeld und ein weitreichendes Ausbildungsprogramm.
Eine junge und sehr gut ausgebildete Gruppe formt gemeinsam mit den erfahrenen 

Kameraden ein erfolgreiches Team zum Dienst für die Bevölkerung.
Komm einfach einmal vorbei oder sprich eine/n Feuerwehrmann/frau aus deiner Umgebung an, 

und wir zeigen dir alles rund um die Feuerwehr. 
0664/2129005, 0660/5545442 oder 02812/8222 

Gross-Gerungs@feuerwehr.gv.at 
www.ff-gerungs.at

Feuerwehralarmierung im Bezirk Zwettl
Der kostenlose Notruf 122 (ohne Vorwahl) wird automatisch in die rund um die Uhr besetzte 

Landeswarnzentrale in Tulln oder in die Bezirksalarmzentrale in Zwettl geschaltet.
Um schnell und erfolgreich helfen zu können, werden folgende Informationen benötigt.

Wer ruft an?
Was ist geschehen?
Wo ist es passiert?

Bitte versuchen Sie möglichst präzise Ortsangaben zu machen, da der Diensthabende über keine lokalen 
Ortskenntnisse verfügt. Zusätzlich ist noch zu beachten, dass Sie zu Beginn ein Tonband hören und sich 

der Diensthabende erst nach ca. 10 Sekunden meldet! 
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Wir trauern um Manfred
2002 und 2017 erhielt er das „Ehrenzeichen für viel-

jährige verdienstvolle Tätigkeit auf dem Gebiete des 
Feuerwehr- und Rettungswesens“ für 25 und 40 Jahre. 
Obwohl er in den letzten Jahren wegen seiner Krankheit 
etwas kürzertreten musste, ließ er es sich nicht nehmen, 
an kirchlichen Ausrückungen und Fahrzeugsegnungen, 
Jahreshauptversammlungen, Weihnachtsfeiern und Fest-
sitzungen teilzunehmen. Von „seiner“ Gläserspülmaschine 
bei unseren Feuerwehrfesten war er über viele Jahre hinweg 
nicht wegzudenken.

Manfred war ein Original und ein Kamerad, auf 
den man sich verlassen konnte!

Ehre seinem Andenken!

Wir nehmen Abschied von un-
serem Kameraden LM Manfred 
Mang, der nach langer Krankheit 
von uns gegangen ist.

Manfred trat am 1. Jänner 1977 
unserer Feuerwehr bei. Nach der 
Grundausbildung war er mit Herz 
und Seele bei der Feuerwehr, kam 
verlässlich zu Übungen und Ein-
sätzen und half tatkräftig beim 
Feuerwehrhausbau 1979 sowie von 
2004-2008 mit.

Besonders stolz war er auf das Feuerwehrleistungsabzei-
chen in Bronze und Silber, welches er Ende der 70er Jahre 
sowohl in Niederösterreich als auch in Oberösterreich 
erwerben konnte. 2004 legte er erfolgreich die Ausbil-
dungsprüfung „Technischer Einsatz“ in Bronze ab.

In Memoriam ELM Rudolf Schwarzinger
1995 und 2010 erhielt er das „Ehrenzeichen für viel-

jährige verdienstvolle Tätigkeit auf dem Gebiete des 
Feuerwehr- und Rettungswesens“ für 25 und 40 Jahre. 
Seit 2004 war er im Reservestand.

Aufgrund der Corona-Beschränkungen nahm nur eine 
kleine Abordnung unserer Feuerwehr am Begräbnis in 
Altenburg teil.

Ruhe in Frieden!

Anfang Oktober erreichte uns 
die Nachricht vom Ableben unseres 
Kameraden ELM Rudolf Schwar-
zinger.

Rudolf war seit 1. März 1970 
bei unserer Feuerwehr. Nach dem 
Grundlehrgang nahm er auch mit 
Erfolg am Technischen Lehrgang 
und am Atemschutzgeräteträger-
lehrgang teil.
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Das Jahr 2020 begann eigentlich wie jedes andere – 
mit unserem Feuerwehrball, bei dem wir uns noch über 
die „Goldenen Zwanziger Jahre“ freuten und alles noch 
in Ordnung zu sein schien.

Dass sich im März auch für die Feuerwehr schlagartig 
alles ändern würde, ahnte zu diesem Zeitpunkt noch 
niemand.

Ja, es war schon ein außergewöhnlich seltsames Feuer-
wehrjahr, dieses Jahr 2020. 

Als Covid19-Vorsichtsmaßnahme musste die aktive 
Mannschaft im März in zwei Einsatzgruppen geteilt 
werden. Diese sollten sich bei Einsätzen abwechseln und 
nicht zusammenkommen. Alles musste bei Berührung 
desinfiziert werden und ein kurzes Zusammenstehen nach 
einem Einsatz war untersagt.

Sehr seltsam, irgendwie.
Zwar gab es auch in dieser „Corona-Zeit“ Einsätze, die 

bis auf die Hygienemaßnahmen etc. normal abliefen, doch 
besteht das „Feuerwehrleben“ nicht nur aus Einsätzen und 
Blaulicht.

Und die Einsätze selbst – waren weniger.
Sehr seltsam und ungewohnt ruhig, irgendwie.
Übungen und Besprechungen wurden vorerst ganz abge-

sagt, bevor dann die eine oder andere Übung im Sommer 
im kleinen Rahmen, mit Abstand und unter Einhaltung 
der Corona-Maßnahmen stattfinden durfte.

Unsere Kantine als Gemeinschaftsort und Treffpunkt 
wurde geschlossen.

Sehr seltsam, irgendwie.
Die gesamte Wettkampfsaison im Juni und das Training 

in den Monaten davor gab es in diesem Jahr einfach nicht.
Sehr seltsam, irgendwie.
Auch unsere Fixtermine, die mit all ihrer Arbeit und 

den Vorbereitungen schon lange Bestandteil unseres 
Lebens sind und auch im Kalender unserer Bevölkerung 
stehen, mussten abgesagt werden. So fiel das jährliche 

Maibaumsetzen und vor allem unser Feuerwehrfest mit 
Arbeitsaufwand und allem Drum und Dran einfach aus.

Sehr seltsam, irgendwie.
Diese Veranstaltungen sind unsere wichtigsten Einnah-

me​quellen und es steckt viel Herzblut und Engagement 
von jedem Einzelnen dahinter.

So war es wirklich sehr seltsam, Anfang Mai daheim zu 
sitzen und nicht mit Fest-Plakaten durch die halbe Welt 
zu fahren, um sie in jedes Dorf zu bringen, oder einfach 
mit dem Festaufbau zu beginnen.

Es war wirk l ich seltsam, am Fronleichnams- 
Wochenende nicht in der Zahrl-Halle zu stehen und eine 
mega Party zu veranstalten oder am Sonntag beim Früh-
schoppen beisammen zu sein.

Es war aber auch seltsam, dass man grundsätzlich auch 
einmal nichts gegen diese neu entstandene „Ruhe“ bzw. 
die neu gewonnene Zeit hatte.

Zu Beginn aller Maßnahmen waren die Absagen zwar 
sehr seltsam, aber für den einen oder anderen vielleicht 
sogar eine nicht ganz unwillkommene „Pause“.

Doch je länger all das dauert, desto mehr hat man als 
Feuerwehrmitglied Sehnsucht.

Sehnsucht nach dem „richtigen“ Feuerwehrleben, 
in dem auch das Feuerwehrhaus ein lebendiger Ort ist 
– ein Ort für Einsätze, Übungen, Besprechungen und 
Zusammenkünfte.

Sehnsucht nach den anderen Feuerwehrmitgliedern, 
die zu Freunden geworden sind und die man wirklich 
schon lange nicht gesehen hat.

Sehnsucht nach einem Beisammensein, um einfach 
mal wieder plaudern zu können.

Viele dieser Dinge betreffen natürlich nicht nur das 
Feuerwehrleben, sondern auch jeden Einzelnen privat, 
und trotzdem fehlte der Feuerwehr dieses Jahr einfach 
etwas (und ich meine hier nicht nur das Geld, das wir 
nicht verdienen konnten 😢).

Es war ein ungewohnt ruhiges Feuerwehrjahr. Ein 
außergewöhnlich seltsames Feuerwehrjahr.

Wir alle können auch in Bezug auf die Feuerwehr nur 
hoffen, dass die Situation wieder besser wird und dass, 
wenn es soweit ist, alle wieder mit Freude ins „richtige“ 
Feuerwehrleben zurückkehren und sich nicht schon an 
diese „Ruhe“ gewöhnt haben.

Aber soweit ich meine Mannschaft kenne, stehen 
alle, sobald wir wieder dürfen, auf der Matte. Dann 
machen wir weiter wie bisher oder überlegen uns ein-
fach etwas Neues. ☺

Über ein sehr seltsames, ungewohnt ruhiges Feuerwehrjahr

Freiwillige Feuerwehr 
hinter den Kulissen
von
Elisa Fürst, OFM

Hinter den Kulissen
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Feuerwehrfest 2020Bewerbsgruppen aus Groß Gerungs
Da 2020 alle Feuerwehrleistungsbe-

werbe auf Abschnitts-, Bezirks- und 
Landesebene abgesagt werden muss-
ten, haben wir in unserem Archiv 
gestöbert.

Die Gerungser Feuerwehr war von 
Anfang an dabei, wie das Gruppen-

foto vom 1. NÖ Landesfeuerwehrleis-
tungsbewerb in Haag aus 1951 zeigt. 

Wer die verschiedenen Fotos etwas 
genauer betrachtet, wird auch unsere 
beiden ältesten Kameraden, Ehren-
kommandant EOBI Helmut Kram-
mer und Ehrenhauptlöschmeister 

EHLM Hubert Wieland erkennen. 
Hubert wurde heuer das Ehrenzei-
chen für 70-jährige verdienstvolle Tä-
tigkeit im Feuerwehrwesen verliehen.

Wir hoffen und freuen uns auf die 
Bewerbssaison 2021.

3. OÖ LFLB - 1965 Enns 17. NÖ LFLB - 1967 Zwettl

1. NÖ LFLB - 1951 Haag 7. NÖ LFLB - 1957 Gmünd

Zum 6. Mal den Hl. Florian gewonnen - 1973 3. Abschnittsflorian in Silber in Folge - 2005
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Das diesjährige Feuerwehrfest fiel 
der Corona-Pandemie zum Opfer und 
musste leider abgesagt werden.

Feste zu veranstalten ist eigentlich 
nicht die Aufgabe einer Feuerwehr. 
Um die Finanzmittel zur Aufrechter-

haltung des Feuerwehrbetriebes auf-
zutreiben, ist das aber unumgänglich! 

Wir laden Sie daher jetzt schon 
ein, bei unserem Fest 2021 wieder 
dabei zu sein - wir freuen uns auf 
Ihren Besuch!

Die glückliche Gewinnerin der 
„MALLORCAREISE“ aus 2019 
stellte uns freundlicherweise einige 
Fotos aus ihrem Traumurlaub zur 
Verfügung.

Feuerwehrfest 2020

Danke!

Da das Feuerwehrfest im Juni 
2020 abgesagt werden musste, 
und daher eine wichtige Einnah-
mequelle fehlte, unterstützte uns 
die „aaron dienstleistungs GmbH“ 
aus Groß Gerungs in der heraus-
fordernden „Corona-Zeit“.

Wir bedanken uns herzlichst 
bei der Firma „aaron“ für die 
großzügige Spende von € 750.-.

17. NÖ LFLB - 1967 Zwettl
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Das zu Ende gehende Kalenderjahr 
2020 war aufgrund der „Corona-
Krise“ auch für die FF Groß Gerungs 
kein „normales“ Jahr. Die wohl größte 
Gesundheitskrise der letzten Jahr-
zehnte hat auch unsere gewohnten 
Abläufe in der Feuerwehr grundle-
gend verändert.

Im Jänner konnten wir mit einem 
sehr erfolgreichen und gut besuchten 
Ball ins Jahr 2020 starten, Anfang 
März wurden noch die Weichen für 
das Feuerwehrfest 2020 gestellt und 
die Programmpunkte sowie die Wer-
beschienen fixiert.

Ab Mitte März kam dann aber 
bekannterweise alles anders. Nach 
den Ankündigungen und schließ-
lich dem Inkrafttreten der massiven 
Einschränkungen unseres gewohnten 
Lebens mussten wir auch den Feuer-
wehrbetrieb drastisch reduzieren.

Vom Landesfeuerwehrverband 
erfolgte die Aufforderung, Einsatz-
gruppen für kleinere Einsätze inner-
halb der Feuerwehren zu bilden, um 
Infektionen innerhalb der Mann-
schaft zu verhindern und so die Ein-
satzbereitschaft aufrechtzuerhalten. 
Ebenfalls mussten sämtliche geplante 
Übungs- und Schulungstätigkeiten 
aus Sicherheitsgründen abgesagt bzw. 
verschoben werden.

Auch die Absage praktisch aller 
Feuerwehrveranstaltungen und Aus-
rückungen war unumgänglich. Dem 
fielen die traditionellen Osterfeierlich-
keiten, das Maibaumsetzen 2020, die 
Florianifeier sowie das für Juni 2020 
geplante Feuerwehrfest zum Opfer. 

Nicht nur in finanzieller Hinsicht 
schmerzten die notwendigen Absagen 
massiv. 

In den Sommermonaten waren wie-
der einzelne Tätigkeiten, Schulungen 
und Übungen im kleinen Rahmen 
möglich. Diese Phase dauerte aber 
aufgrund der ständig stark steigenden 
Infektionszahlen nicht lange an, aber-
malige Einschränkungen waren daher 
offensichtlich alternativlos. Damit 
zeichnete sich auch rasch ab, dass wir 
im Jänner 2021 keinen Feuerwehrball 
abhalten werden können und auch 
dieser seit vielen Jahren fixe Bestand-
teil des Veranstaltungskalenders von 
Groß Gerungs endgültig abgesagt 
werden muss. Ob und in welcher 
Form 2021 Feuerwehrfeste möglich 
sein werden, ist derzeit in keinster 
Weise absehbar!

Damit ist klar, dass wir sowohl 
2020 als auch 2021 mit massiv redu-
zierten Finanzmitteln das Auslangen 
finden müssen!

Die Ausgaben zur Aufrechter-
haltung des laufenden Feuerwehr-
betriebes lagen aufgrund der ein-
geschränkten Tätigkeiten im Jahr 
2020 zwar unter dem langjährigen 
Durchschnitt, aufgrund der unbe-
einf lussbaren Fixkosten, wie z.B. 
Wartungs- und Reparaturkosten, 
Ausgaben für Energie und Telekom-
munikation, Versicherungen etc., aber 
trotzdem bei rund € 30.000.

Aufgrund solider und voraus-
schauender Finanzplanungen in 
den vergangenen Jahren, einem gut 
besuchten Feuerwehrball 2020 sowie 

der finanziellen Unterstützung im 
Rahmen des von der Bundesregie-
rung bereitgestellten Corona-Fix-
kostenzuschusses für NPO ś (Non-
Profit-Organisationen) war es jedoch 
möglich, den Feuerwehrbetrieb ohne 
substanzielle Einschränkungen auf-
rechtzuerhalten.

Dies ist aber auch dem enormen 
Einsatz unserer Feuerwehrkamera-
dInnen sowie dem geschlossenen 
Zusammenwirken innerhalb unserer 
Wehr zu verdanken, denn trotz der 
vielen Einschränkungen im ver-
gangenen Jahr wurden gemeinsam 
3360  freiwillige und selbstverständ-
lich unentgeltliche Arbeitsstunden 
für die Sicherheit der Bevölkerung 
geleistet.

Wir haben uns auch heuer – trotz 
der Absage des Feuerwehrballs 
– dazu entschieden, einen Jahres-
bericht mit einem Überblick über 
die Tätigkeiten in diesem ganz spe-
ziellen Jahr für unsere Bevölkerung 
zur Verfügung zu stellen. In diesem 
Zusammenhang erlauben wir uns, 
Sie um eine finanzielle Unterstüt-
zung zu bitten. 

Abschließend bedanken wir uns 
für Ihre Unterstützung unserer Ak-
tivitäten in den letzten Jahren. Wir 
möchten unsere gesamte Bevölke-
rung motivieren und ermuntern, 
nach hoffentlich baldigem Ende 
dieser schwierigen Zeit wieder un-
sere Veranstaltungen zu besuchen, 
um auch in Zukunft die finanzielle 
Basis für das Freiwilligenwesen zu 
sichern. 

Finanzielle Situation der FF Groß Gerungs

Abge
sag

t
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Ausgaben:
Ausgaben für KFZ: Ankauf € 3.300

Versicherungen € 4.500
Reparaturen, Wartung, Überprüfungen € 3.100
Treibstoff € 900
Summe KFZ: € 11.800

Büro und EDV € 100
Atemschutz, Schadstoffdienst (Anschaffung und Wartung) € 1.500
Nachrichtendienst € 800
Mannschaftsversicherungen € 600
Lehrgangsbeiträge, Fortbildungsmaterialien € 100
Öffentlichkeitsarbeit € 100
Kameradschaftspflege (Ball-& Festbesuche, Leistungsbewerbe, Kränze, ...) € 700
Gebäudebetriebskosten (Kleinanschaffungen, Versicherung, Reinigung, div. Abgaben) € 3.300
Anschaffungen, Instandsetzungen Feuerwehrgebäude € 1.600
Energiekosten (Fernwärme, Strom) € 7.000
Telefonkosten (inkl. SMS-Alarmierung) € 1.100
Bekleidungsanschaffung € 900
Geräte, Ausrüstung (Anschaffung, Reparaturen) € 400
Sonstige Ausgaben: € 600
Ausgabensumme: € 30.600

Zuschüsse von der öffentlichen Hand für den laufenden Betrieb bzw. für Anschaffungen:
Finanzzuschuss Gemeinde (jährliches Budget) € 9.800
Einnahmen: € 9.800

Die Differenz wurde durch Eigeninitiativen der Feuerwehr aufgebracht  
(Ball, Spenden, Einsatzverrechnung, Fahrzeugverkauf).
Aufgrund der anhaltenden Coronakrise konnten wir 2020 kein Maibaumsetzen und kein 
Fest organisieren! 
Im Rahmen des NPO-Unterstützungsfonds erhielten wir eine finanzielle Unterstützung als 
teilweisen Ersatz für die entfallenen Veranstaltungseinnahmen.

€ 20.800

Finanzielle Situation der FF Groß Gerungs
Eines ist jedenfalls sicher: Wenn 

wir uns vollständig auf die öf-
fentliche Unterstützung verlassen 
müssten, wäre Vieles nicht mehr 
in der gewohnten Qualität und 

Geschwindigkeit möglich! Diese 
Tatsache wird in den Jahren nach 
der „Corona-Krise“ ganz bestimmt 
noch ernster. Bewahren wir daher 
gemeinsam unser sehr gut funk-

tionierendes und krisensicheres 
System der gegenseitigen Wert-
schätzung und Unterstützung!

Nochmals herzlichen Dank und 
Gut Wehr!
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Anschaffungen und ein Abschied
Aufgrund gesetzlicher Vorschriften oder Defekte, die 

trotz regelmäßiger Wartung auftreten, muss jedes Jahr 
verschiedenste Gerätschaft angeschafft beziehungsweise 
erneuert werden. Wir bemühen uns, die Kosten durch 
sorgfältige Beschaffung so gering wie möglich zu halten.

Im Juni 2008 kauften wir ein 22 Jahre altes Klein-
löschfahrzeug (KLF) von der FF Gföhl. Dieses leistete 
über die Jahre hinweg treue Dienste und kam in ganz 

Niederösterreich herum. Wir fuhren damit auf zahlreiche 
Leistungsbewerbe, es diente als Transportfahrzeug bei 
den Vorbereitungen für Bälle und Feste, war das Dienst-
fahrzeug unserer „Wespenjäger“ und nahm an zahlreichen 
Einsätzen teil. Nach 12 Einsatzjahren konnten wir ein 
gutes Angebot nicht ausschlagen. Mitte Oktober trat 
unser KLF seine Reise zu seiner nächsten „Dienstzeit“ in 
Deutschland an.

12 Atemschutzflaschen 300 bar Da bei 16 alten 200 bar Atemschutzflaschen die Ventile getauscht 
werden mussten, entschieden wir uns für die kostengünstigere 
Lösung und ersetzten je zwei 4l 200 bar Flaschen durch eine 6l 300 
bar Flasche. Durch diesen Austausch steht den Atemschutzgerä-
teträgern im Einsatzfall ein leichteres Gerät mit mehr Atemluft 
zur Verfügung. Ein weiterer Vorteil ist die einfachere Bedienung 
der 300 bar Geräte. Der notwendige Umbau der Tragevorrichtun-
gen und Halterungen im Fahrzeug erfolgte in Eigenregie.

€ 2.300

2 Löschrucksäcke Diese leichten und robusten Löschrucksäcke mit 20l Wasserinhalt 
und Löschlanze haben sich besonders bei der Brandbekämpfung 
in unwegsamem Gelände bewährt.

€ 450

1 TS Anhänger Nach dem Ausscheiden unseres KLFs wurde für den Transport der 
Tragkraftspritze, der Sauger und des vorgeschriebenen Schlauch-
materials ein leichter PKW-Anhänger beschafft und entsprechend 
eingerichtet.

€ 2.500

6 Digitalpager + Zubehör Die Pager dienen der „stillen Alarmierung“ der Mitglieder und 
sind Ersatz für alte und defekte Analogpager.

€ 750

1 Druckluftkompressor Tausch des defekten Kompressors der Druckluftanlage im Feuer-
wehrhaus.

€ 1.300
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Termine 2021

Maibaumsetzen
1. Mai 2021

15:30 Uhr
Transport des Maibaumes

zum Hauptplatz
16:00 Uhr

Aufstellen des Maibaumes 
durch die FF Groß Gerungs 

(bei jeder Witterung)

Für Getränke und Speisen sorgt die Feuerwehr!

Florianifeier
im Rahmen der

Hl. Messe in Groß Gerungs

Sonntag
2. Mai 2021

Termine 2021

Am Sonntag, den 03.05.2020, 
fand unsere jährliche Florianifeier 
im Gedenken an unseren Schutzpa-
tron, den Hl. Florian, und an unsere 
verstorbenen Kameraden statt.

Aufgrund der COVID-19-Maß-
nahmen durften nur die Kom-

mandanten der 3 Pfarrfeuerwehren 
Freitzenschlag, Groß Gerungs und 
Klein Wetzles teilnehmen. 

Nach dem Gottesdienst wurde ein 
Kranz beim Missionskreuz vor der 
Kirche niedergelegt.

Mitte Juni, bei etwas gelockerten 
Bedingungen, konnte eine kleine 
Abordnung der Feuerwehr an ei-
ner Gedenkmesse teilnehmen, die 
anstelle der abgesagten Feuerwehr-
festmesse abgehalten wurde. 
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Termine 2021

Blutspenden
Sonntag,

24. Jänner 2021
und Sonntag,

9. Mai 2021
im Rathaussaal
Groß Gerungs

ICH GEB MEIN BESTES - GIB AUCH DU DEIN BESTES!
Blutspendetermine dienen dazu, Leben zu retten und finden weiterhin statt.

Wir bitten um unveränderte Unterstützung!
Blutspenden ist die einfachste Möglichkeit, dein Bestes zu geben und dabei Leben zu retten.

Danke an die 525 Spender, die 2020 die beiden Termine in Groß Gerungs nutzten!

Im Mai freuten wir uns sehr, 
dass 211 Menschen mit dem guten 
Vorsatz ins Rathaus kamen, Blut zu 
spenden. Angesichts der Rekord-
beteiligung von 314 Personen bei 
unserer Blutspendeaktion im Jänner 
mag es einem vorkommen, als wären 
beim 2. Termin 2020 nicht viele 
Leute dabei gewesen.

Doch muss man die Zeit beden-
ken, in der wir seit März 2020 leben. 
Wir finden deswegen die Zahl von 
211 Spendern während des ersten 
Corona-Lockdowns sehr beachtlich.

Blut spenden zu gehen erfordert 
manchmal eine Portion Mut!

Danke, dass so viele trotz der 
geänderten Bedingungen gekom-
men sind!

Danke für eure Hilfe!
Danke für eure gute Tat!

Danke den 525 Spendern im Jahr 
2020!
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Termine 2021

Samstag

9. Jänner
20:30 Uhr

Saaleinlass 19:30

Gasthof Hirsch
GF Štefan Murko

Feuerwehrball 2021

Abgesagt



FF Groß Gerungs–Jahresbericht 2020 39

Feuerwehrball
Mit einer schwungvollen Choreographie im Stil 

der 20er Jahre des letzten Jahrhunderts eröffneten 10 
Tanzpaare der Feuerwehr zu „That Man“ von Caro 
Emerald den diesjährigen Ball.

„Wirklich scheen, dass do sats – ruckts a bissal zaum 
– unterhalts euch guat – ess ma wos – trink ma wos – 
tats tanzen – sats gmiatlich – reds midn Nochboarn“.

Mit diesen Worten begrüßte unser Kommandant 
BR Christian Weis am Abend des 11. Jänner 2020 
die vielen Besucher am Ball der FF Groß Gerungs 
im Gasthaus Hirsch (GF Stefan Murko).

Neben Vertretern der Gemeinde und Vereine be-
suchten auch zahlreiche Mitglieder von 13 Feuerweh-
ren aus dem Bezirk Zwettl unseren weithin bekannten 
und beliebten Ball. Darüber hinaus machten uns 
Abordnungen der FF Droß bei Krems und der BF 
Wien die Aufwartung.

Anschließend unterhielten die Musikprofis der Band 
„Jetzt“ mit gemütlicher und qualitätsvoller Livemusik 
das tanzfreudige Publikum im Schubertsaal bis weit 
nach Mitternacht. Nebenan in der Martini-Lounge 
versuchten die Gäste am Roulette-Tisch dem Glück 
auf die Sprünge zu helfen. Bei „heißen“ Drinks und 
„cooler“ Musik durch DJ Pachi in der FIRE-Bar 
wurde es bis in den frühen Morgen nie langweilig.

Bei der vergnüglichen Mitternachtseinlage gaben 
Christoph und Jürgen einen Rückblick auf ihre Schul-
zeit, der für viele Lacher und Applaus der zahlreichen 
Ballbesucher sorgte.

Nochmals ein herzliches Dankeschön an die 
vielen Ballbesucher und an alle Firmen und Pri-
vatpersonen, die mit ihren Spenden eine Tombola 
mit 250 Preisen ermöglichten.
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